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PRESSEMITTEILUNG 10/13 
 
 

Mehrwertsteuersenkung wirkt 
Aktuelle Stimmen aus der Branche 

(Berlin, 26. Februar 2010) Die Mehrwertsteuersenkung für Übernach-
tungen zum 1. Januar 2010 verschafft den Hoteliers, Gasthof- und 
Pensionsbetreibern in Deutschland finanziellen Spielraum für Inves-
titionen, Preisreduzierungen, bessere Mitarbeiterentlohnung, Qualifi-
zierungsmaßnahmen und sorgt für mehr Arbeitsplätze in konjunkturell 
schwierigen Zeiten. Hierzu verweisen der DEHOGA Bundesverband 
und der Hotelverband Deutschland (IHA) exemplarisch auf weitere  
aktuelle Aussagen von Unternehmern aus der Marken- wie aus der 
Privathotellerie zu konkreten betrieblichen Maßnahmen, die aufgrund 
der Senkung des Mehrwertsteuersatzes möglich wurden: 

Best Western Palatin Kongresshotel, Wiesloch (Baden-Württemberg) 

Die Einführung des reduzierten Mehrwertsteuersatzes ermöglicht es dem Best 
Western Palatin Kongresshotel in Wiesloch, drei neue Vollzeitkräfte einzustellen 
und 13 zusätzliche Ausbildungsstellen anzubieten. 20.000 Euro fließen in Lohn-
erhöhungen, für jeden Mitarbeiter wird es Weiterbildungen geben. Dafür werden 
10.000 Euro bereitgestellt. Darüber hinaus investiert das Haus in neue Teppich-
böden, in eine neue Technikausstattung im Kongressbereich sowie eine neue 
Schließanlage. Kostenpunkt: circa 500.000 Euro. Die Gäste können sich über um 
fünf Prozent gesunkene Preisen und attraktive Kultur-Packages freuen. 

Für Rückfragen steht Klaus Michael Schindlmeier zur Verfügung, 
http://www.palatin.bestwestern.de. 
 

Ringhotel Teutoburger Wald, Tecklenburg (Nordrhein-Westfalen) 

Für eine neue Teilzeitkraft und zwei zusätzliche Ausbildungsplätze wird im Ring-
hotel Teutoburger Wald in Tecklenburg die Steuerersparnis verwendet. Die Mitar-
beiter profitieren von 40.000 Euro, die in eine höhere Entlohnung fließen. 15.000 
Euro werden für Qualifizierungsmaßnahmen verwendet. In die Renovierung von 
sieben Zimmern, den Bau einer Betriebsleiterwohnung und eine bessere Ausstat-
tung des Hotels investiert das  Hotel zudem über eine halbe Million Euro. 

Für Rückfragen steht Olaf Kerssen zur Verfügung, 
http://www.ringhotel-teutoburger-wald.de. 
 

Romantik Hotel Linslerhof, Überherrn (Saarland) 

Das Romantik Hotel Linslerhof in Überherrn verwendet die reduzierte Mehr-
wertsteuer, um eine neue Vollzeit- und eine Teilzeitstelle sowie zwei zusätzliche 
Ausbildungsplätze zu schaffen In die Erneuerung der Teppiche, die Renovierung 
der Zimmer und in eine neue Fernsehanlage fließen 31.000 Euro. Die durchschnitt-
lichen Zimmerpreise konnten um acht Prozent gesenkt werden.  

Für Rückfragen steht Martin Kirsch zur Verfügung, 
http://www.linslerhof.de. 
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relaxa hotel Harz-Wald Braunlage, Braunlage (Niedersachsen) 

Das relaxa hotel Harz-Wald in Braunlage konnte durch die reduzierte Mehrwert-
steuer eine neue Vollzeit- und zwei neue Teilzeitkräfte einstellen. Zudem wurden 
drei zusätzliche Ausbildungsplätze geschaffen. In die Qualifizierung der Mitarbeiter 
fließen 9.000 Euro, in den Umbau des Schwimmbades und der Sauna sowie in 
neue Teppiche in den Tagungsräumen und den öffentlichen Bereichen 60.000 bis 
90.000 Euro. Darüber hinaus werden sämtliche Firmenverträge neu verhandelt und 
Gutscheine an Stammkunden vergeben.  

Für Rückfragen steht Wilfried N. Eulderink zur Verfügung, 
http://www.relexa-hotels.de. 
 

Familotel Beim Simmerl, Sankt Englmar (Bayern) 

Für zwei zusätzliche Vollzeit- und einen Teilzeitangestellten verwendet das  
Familotel Beim Simmerl in Sankt Englmar die reduzierte Mehrwertsteuer. Auch ein 
neuer Ausbildungsplatz konnte jetzt eingerichtet werden. Die Mitarbeiter profitieren 
von einer höheren Entlohnung, für die jährlich 30.000 Euro extra vorgesehen sind. 
Für 20.000 Euro werden Qualifizierungsmaßnahmen durchgeführt. In die Renovie-
rung von Zimmern, einen neuen Babybetreuungsraum und den Ausbau des  
Restaurants investiert das Hotel 75.000 Euro. 

Für Rückfragen steht Ihnen Alexander Pielmeier zur Verfügung, 
http://www.simmerl-hotel.de. 

 
Landhotel-Ferienhof Schneider, Naumburg (Hessen) 

Zwei weitere Vollzeit- und zwei Teilzeitstellen konnte das Landhotel-Ferienhof 
Schneider in Naumburg durch die Reduzierung der Mehrwertsteuer schaffen. Die 
Spielräume bei der Mehrwertsteuersenkung nutzt das Haus zudem für Investitio-
nen und setzt 30.000 Euro für die Renovierung und für die Erneuerung der techni-
schen Ausstattung ein.  

Für Rückfragen steht Wolfgang Schneider zur Verfügung, 
http://www.landhotel-schneider.homepage.t-online.de. 

 

Dorint Charlottenhof Halle, Halle (Sachsen-Anhalt) 

Das Dorint Charlottenhof in Halle an der Saale nutzt die reduzierte Mehrwertsteuer, 
um das Mitarbeiterteam aufzustocken. So konnten vier neue Vollzeitstellen und 
drei Ausbildungsplätze geschaffen werden. In die Erneuerung und Ausstattung der 
Veranstaltungsetage, in eine neue Topf- und Geschirrspüle sowie zwei zusätzliche 
Computerarbeitsplätze werden 80.000 Euro investiert. Zudem konnten die Preise 
um vier Prozent gesenkt werden. 

Für Rückfragen steht Dr. Bertram Thieme zur Verfügung, 
http://www.dorint.com. 

 

Panoramahotel Lohme, Lohme (Mecklenburg Vorpommern)  

Das Panoramahotel in Lohme nutzt die Entlastung bei der Mehrwertsteuer, um ei-
ne neue Vollzeitstelle und zwei weitere Ausbildungsplätze auszuschreiben. Die 
Mitarbeiter profitieren von 3.000 Euro, die für Qualifikationsmaßnahmen ausgege-
ben werden. 170.000 Euro fließen in Investitionen. Es werden sieben Zimmer, ein 
Appartement und der Eingangsbereich renoviert, die Außenanlagen in Stand ge-
setzt sowie drei Blockheizkraftwerke gebaut.  

Für Rückfragen steht Matthias Ogilvie zur Verfügung, 
www.lohme.com. 
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Bis 31. Dezember 2009: 3.700 km Ungleichbehand-
lung entlang der deutschen Grenze. 

 

Landgasthof Güby, Güby (Schleswig Holstein) 

Eine neue Teilzeitstelle und einen zusätzlichen Ausbildungsplatz schafft der Land-
gasthof Güby an der Schlei. Für Qualifizierungsmaßnahmen der Mitarbeiter wer-
den 2.000 Euro verwendet. In die Modernisierung der Bäder in sieben Zimmern 
fließen 35.000 Euro. Der Landgasthof bietet darüber hinaus diverse Rabattaktionen 
an. 

Für Rückfragen steht Frank Jebe-Öhlerich zur Verfügung, 
http://www.hotel-schlei.de. 
 

Steigenberger Hotel Treudelberg (Hamburg) 

Drei zusätzliche Vollzeitkräfte stellt das Steigenberger Hotel Treudelberg ein. Für 
Qualifizierungsangebote stehen 20.000 Euro bereit. In die Renovierung des Hau-
ses fließen 60.000 Euro. An diverse Kunden wird die Ersparnis der Mehrwertsteuer 
zudem direkt weitergegeben.  

Für Rückfragen steht Rolf Haug zur Verfügung, 
http://www.treudelberg.com. 
 

Mehr Beispiele für konkrete Investitionsmaßnahmen in der Hotellerie 
in Deutschland unter www.erfolg7prozent.de sowie über den DEHOGA 
Bundesverband (Aufschlüsselung nach Regionen und Orten möglich).  

 

Gute Gründe für sieben Prozent Mehrwertsteuer auf Übernachtungen: 

 Die Mehrwertsteuersenkung sichert zehn-
tausende akut gefährdete Jobs und 
schafft neue Arbeits- und Ausbildungs-
plätze. Die Hoteliers verlagern ihre Be-
triebe nicht ins Ausland. Sie stehen fest 
zum Standort Deutschland. 

 Aber auch das regionale Handwerk und 
die Zulieferer werden profitieren. Denn 
der reduzierte Mehrwertsteuersatz gibt 
den Hoteliers wertvolle Handlungsspiel-
räume für dringend notwendige Investitio-
nen.  

 Die Gäste dürfen sich über ein noch att-
raktiveres Preis-Leistungs-Verhältnis freu-
en. 

 In 21 von 27 Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union galten bereits 
reduzierte Sätze für die Hotellerie, 
darunter bei allen touristischen 
Mitbewerbern. Die Einführung des reduzierten Mehrwertsteuersatzes sorgt für die 
längst überfällige Steuergerechtigkeit in Europa. 

 

 

 

Der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA Bundesverband) ist der Bran-
chenverband der Hoteliers und Gastronomen in Deutschland. Hinter dem DEHOGA steht 
mit dem Gastgewerbe ein starkes Stück mittelständischer Wirtschaft: Über eine Million 
Beschäftigte und mehr als 100.000 Auszubildende in 240.000 Betrieben erwirtschaften 
einen Jahresnettoumsatz von 55,5 Milliarden Euro. 


